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Hallo zusammen 

Habe mal wieder die Saison 2024 schriftlich festgehalten. 

Am 24. Februar 2024 stellte der Reg. 551 in Wadrill in der 
Taubeneinsatzstelle Merzig die Weichen für die Flugsaison. 

Der Reiseplan wurde gemeinsam besprochen und abgestimmt. 
Da sich die meisten gegen den teils südlichen Plan beschwerten, 
beschlossen wir wieder die alte westlichere Richtung zu reisen. 

Als Flugleiter für die RV’en Bad Kreuznach und Trier wurde M. 
Lang gewählt. B. Paul für Saarlouis-Merzig-Schwalbach und 
Friedrichstal/Köllertal. R. Fett für die RV Lebach/Obere Nahe und 
Völklingen. Für den Reg.V. wurde R. Fett als Hauptflugleiter 
gewählt. Seine letzte Saison, nur unter der Voraussetzung, dass 
für die nächste Saison, also 2025 neue Flugleiter ausgebildet 
werden. 

Gesagt getan, die Reg.Versammlung beschließt 3 Flugleiter 
auszubilden.  
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Kögel H.J., Tomalla Chr. und Walzinger, Th. gingen zusammen 
auf Kosten der RV’en auf den Flugleiterlehrgang nach Paderborn 
und schlossen diesen mit einer schriftlichen Prüfung erfolgreich 
ab. Da die Flugleiterprüfung aus zwei Teilen besteht, mussten die 
Drei noch 4 Altflüge und 2 Jungflüge in der Saison 2024 
schriftlich kommentieren und an den Verband senden. 
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Und jetzt zu den Flügen. 

Da wir in der Herbstversammlung 13 Neumitglieder 
aufgenommen hatten (u.a. Auflösung der RV Friedrichstal/ 
Köllertal) konnten wir zuversichtlich an Satzzahlen in die Runde 
starten. 

Conny konnte über 1000 Alttauben zuordnen. 

Wir gingen mit 27 reisenden Schlägen in die Runde. Da unser 
Transportpartner, die RV Lebach den Anhänger bei uns 
überwintern ließ, konnten wir die ersten 2 Vorflüge selbst 
gestalten, wie auch schon im Vorjahr. 

Der erste Vorflug fand am 06.04.2024 von Boulay statt. 

 

 
 

Trotz der vielen zugeordneten Tauben liefen die Vorflüge zäh an. 
Es kamen 503 Tauben zum Einsatz von 14 Züchtern, also so 
circa die Hälfte der Tauben und reisenden Schlägen. 

Bei schönem Wetter konnte ich die Tauben um 10:30 Uhr starten. 
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Am 2. Vorflug beteiligten sich schon ¾ der Züchter mit 730 
Tauben von Nomeny. 
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Erst am 3. Vorflug, Samstag den 27.04.2024 waren alle an Bord 
und brachten sage und schreibe 1000 Tauben zusammen. Der 
Anhänger war voll besetzt. Laut Vorschrift passen 1080 Tauben 
in den Anhänger, 36 Boxen x 30 Tauben. Also hätte man noch 1 
bis 2 Züchter unterkriegen können. Auf solch kurzen Distanzen 
kann man auch notfalls mal 32 Tauben pro Box bestücken, das 
wären 1152 Tauben. 

 

 

Also noch nicht überfüllt mit 1000 Tauben. 

 

 

Auch der Vorflug Toul ging reibungslos über die Bühne. Dieses 
Mal gezogen hinter unserem Transportpartner, der RV Lebach, 
Fahrer H.J. Kögel. 
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1.Preisflug - St. Dizier 

Der erste Preisflug fand am 05.05.2024 von St. Dizier statt. 

917 Tauben, davon 569 Vögel und 348 Weibchen von 26 
Züchtern kamen zum Einsatz. Fast doppelt so viel wie im Vorjahr. 

Wetterbedingt konnten wir erst um 11:51 Uhr starten. 

Um 13.32.36 Uhr konstatierte die SG Beck-Winter den ersten 
Konkurs mit der Taube 04846-20-251 und somit den ersten Sack 
Futter der Saison. 
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2. Preisflug - Brienne 

740 Tauben kamen zum Einsatz fast 200 weniger als auf dem 1. 
Preisflug aber nicht durch Verluste, sondern weil Daniel Mustafa 
mit 120 Tauben nicht dabei war. 476 Vögel und 264 Weibchen 
traten um 8:15 Uhr den Heimweg an. Um 12:10 Uhr konstatierte 
Gerd Hecht den 1. Konkurs. Die Taube mit der Nr. 04582-23-58 
errang den 2. Sack Futter der Saison. 

 
Da Aktion Mensch Flug war und wir wieder sehr stark Serien 
gespielt hatten. 25 Stück bekamen wir 2 Lose, die sich beide 
Thomas Walzinger, wie im Vorjahr schnappte. Konkurs 26.+41. 
und 32.+64. 

Herzlichen Glückwunsch 
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3. Preisflug - Auxerre I 

Wetterbedingt wurde der Flug auf Montag verschoben. 673 
Tauben davon 234 Weibchen waren trotz Montag am Start. 

Auflass unserer Tauben war 10:36 Uhr und um 14.24.43 Uhr 
konstatierte Herbert Engels die Taube 07929-23-977 mit dem 1. 
Konkurs und somit ein Sack Futter. 

Burim Braina stiftete einen Sack Futter für den 2. Konkurs, den 
die SG Gerlich Dieter-Inge errang. 

Herzlichen Glückwunsch den zwei Gewinnern. 
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4. Preisflug - Auxerre II 

Immer wieder montags konnte man sagen als wir schon wieder 
auf den Montag schieben mussten. Dieses Mal waren 537 
Tauben am Start, davon 200 Weibchen. Von denen sich das 
Weibchen mit der Nr. 0270-23-513W den 1. Konkurs sicherte, 
Besitzer Peter Gonschior. Auflass war um 7:30 Uhr und um 
10.37.01 flog das Weibchen bei Peter Gonschior ein und ein 
tolles Gesamtergebnis mit 19/12 Preisen. Zu erwähnen ist noch, 
das Weibchen war das einzige Weibchen, dass diese Saison 
2024 einen 1. Konkurs flog ansonsten nur Vögel. 

 

 

 
 

 

 

 



11

5. Preisflug - Gien 

Da in Nevers schlechtes Wetter war mussten wir nach Gien 
ausweichen. Und man kann es kaum glauben auch montags. 

478 Tauben davon 167 Weibchen traten um 10:00 Uhr den 
Heimweg an. Um 14.24.43 Uhr konstatierte die SG Beck-Winter 
schon das zweite Mal die Saison den 1. Konkurs. Die Taube mit 
der Nr. 04846-23-171 gewinnt den Sack Futter. 

Zu erwähnen ist, dass am 5. Preisflug der Saison nur noch ca. 
die Hälfte der Tauben zum Einsatz kam wie am 1. Preisflug. 
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6. Preisflug - Salbris 

Wegen schlechtem Wetter in unserer Reiserichtung mussten wir 
noch westlicher nach Salbris ausweichen. 

Auflass war um 7:20 Uhr aber sonntags. Um 12.47.41 Uhr konnte 
dieses Mal sich die SG Gerlich Dieter + Inge die Krone aufsetzen. 
Die Taube mit der Nr. 04843-22-600 war der Sieger auch ein 
Garant der Bronzemedaille die an diesem Flug ausgeflogen 
wurde. Die 2. Taube errang Platz 6 und somit die 
Bronzemedaille. Die 2. Bronzemedaille ging an G. Hecht mit dem 
8.+12. Konkurs. 

Herzlichen Glückwunsch 
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7. Preisflug 

Letzte Woche mussten wir wegen schlechtem Wetter in den 
Westen ausweichen, diese Woche mussten wir in den Süden 
nach Chalon-sur-Saone ausweichen. Wenn man Taubensport 
betreiben will muss man flexibel sein oder in Zukunft flexibel 
werden. 

385 Tauben waren bei dem starken Richtungswechsel dabei und 
die erfahrenste und älteste Taube davon, die Nr. 04582-17-36 
von G. Hecht schnappte sich den 1. Konkurs mit 1753,269 
Meter/min. 

Hut ab  
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8. Preisflug - Argenton s. Creuse 

Ca. 500 km standen an. 309 Tauben wurden nur noch eingesetzt, 
1/3 zum 1. Preisflug. 

Auflass war um 7:15 Uhr in Argenton, schon wieder Montag. Die 
SG Müller + Frau hatte um 14.38.10 Uhr mit der Taube 0145-21-
299 die Nase vorn. Gewinner der Silbermedaillen waren Kurt 
Huppert mit dem 12.+16. Konkurs und Thomas Walzinger mit 
dem 3.+31. Konkurs. 

 

 

 
 

 

Herzlichen Glückwunsch den Siegern an diesem Flug. 
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9. Preisflug - Magny-Cours / Nevers 

280 Tauben davon 95 Weibchen fuhren nach Nevers. Immerhin 
18 Züchter waren noch dabei. Dieses Mal war es mal wieder 
Herbert Engels mit dem 1. Konkurs. Schon wieder ein jähriger 
Vogel, 07927-23-989 war der erste in der RV. 

 
Die Sportuhr errang mit dem 11. + 19. Konkurs die SG Gerlich 
Dieter + Inge. Herzlichen Glückwunsch 
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10.Preisflug - Auxerre III 

Dieses Mal war Samstag der Flugtag. 

232 Tauben gingen den Rückflug von Auxerre an, bevor der 
Endflug Brive anstand. 

Auflass unserer Tauben war um 7:00 Uhr und um 10.18.34 Uhr 
hatte die SG Müller + Frau mit der Taube Nr. 0145-20-44 die 
Nase vor. 
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11. Preisflug - Limoges  -   Nationalflug 

14 Züchter mit 182 Tauben hielten die ganze Saison durch. Wie 
ein roter Faden ziehen sich die Verschiebungen und 
Auflassortewechsel durch die Saison. 

Beim Endflug verschob sich der Auflasstag von Samstag auf 
Montag und dann noch am Montag früh der Auflassort, von Brive 
nach Limoges. Somit keine Goldmedaille, da keine 600 Km. Also 
der Nationalflug hat keinem von uns wirklich was gebracht.  

Hätte man Ruffec geflogen, ganz normal mit der Reg.V. wäre 
alles gut gewesen. Aber wer weiß das vorher, war jetzt eben so. 

Auflass durch den Auflassortwechsel am Morgen war 10:00 Uhr. 
Um 16.11.38 Uhr flog schon wieder ein jähriger Vogel von 
Herbert Engels den 1. Konkurs. Der Vogel Nr. 07929-24-1013 mit 
1483,279 Meter/min. war der Gewinner. Somit der 3. Sack Futter 
für Herbert. 

Herzlichen Glückwunsch 
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Zu erwähnen sind noch die Futterspenden folgender Züchter. 

Burim Braia Gewinner  Gerlich 

Luli   Gewinner  SG Müller+Frau 

Jacob V.  Gewinner  SG Müller+Frau 

Jacob V.  Gewinner  Luli  

Huppert K. Gewinner  Leick St. 

Huppert K. Gewinner  Walzinger 

Fuest A.+C. Gewinner         Huppert Kurt 
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Die Jungflugvorbereitung lief mit 3 Vorflügen ganz gut. In diesem 
Jahr fuhren wir gleich mit unserem TP Partner, angehängt 
brauchten wir nicht in Eigenregie zu fahren. Ich bot zwei Flüge in 
Eigenregie an, aber keiner oder nur wenig zeigten Interesse, so 
dass der Aufwand sich nicht lohnte. Die 3 Vorflüge fuhren Kögel 
und ich nach Boulay 440 Tauben und Nomeny 927 Tauben. 
Unser Fahrer Kai karrte nach Toul mit 562 Tauben. 

 

 

 

Alle Vorflüge gingen glatt, wenig Verluste.  

Die Jungtauben schienen gut eingeflogen zu sein. 

 

 

 

 

 

 

 

1.Preisflug  - Grey 

673 Jungtauben fuhren im Anhänger nach Grey um dort den 
Heimflug anzutreten. 

Auflass war um 8:15 Uhr. Um 9.59.05 Uhr konstatierte Joachim 
Tabellion die ersten 3 Konkurse. Wäre nicht Rouchdi mit dem 4. 
Konkurs dazwischen gekommen hätte Joachim die ersten 11 
Tauben. 

Herzlichen Glückwunsch 
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2.Preisflug - St. Dizier 

Schon waren es 200 Tauben weniger wie die Vorwoche. 568 
Tauben von 22 Züchtern waren am Start. Auflass in St. Dizier war 
um 8:30 Uhr. Um 10.38.57 Uhr flog der 1. Konkurs bei der SG 
Gerlich Dieter + Inge ein. 

Das beste Ergebnis hatte Abderrahim Rouchdi mit 13/8 und das 
Los der Aktion Mensch. 

Endlich mal ein richtiger Erfolg für Rouchdi. 

Herzlichen Glückwunsch 
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3.Preisflug - Brienne 

Nochmal 100 Tauben weniger als in der Vorwoche kamen zum 
Einsatz. 472 Tauben von 19 Züchtern. 

Da im Anhang mehr Tauben sitzen sollten als in der 
Zugmaschine, beschloss ich kurzer Hand direkt ins Auto zu 
setzen und einen gemeinsamen Auflass mit O/N und Lebach in 
Brienne zu starten. 

Um 8:45 Uhr war Auflass und um 10.48.29 Uhr konstatierte 
Thomas Walzinger ganz ungewöhnlich bei starkem Rückwind mit 
1517,476 Meter/min. den 1. Konkurs und somit auch mal einen 
Sack Futter, der Erste in dieser Saison. 
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4.Preisflug -  Arcis sur Aube 

Fast die gleiche Taubenzahl wie in der Vorwoche aber 1 Züchter 
mehr, d.h. 458 Tauben bei 20 Züchter. Auflass des Reg.V. Fluges 
Arcis war um 8:30 Uhr. Um 11.29.59 Uhr konstatierte Thomas 
Walzinger den 1. Konkurs in Düren. 

Die Bronzemedaille auf diesem Flug ging an Gerd Hecht mit 
Konkurs 23., 26.+42. Und die zweite Medaille an die SG. 
Müller+Frau mit dem 33.,38.+44. Konkurs.  

Herzlichen Glückwunsch 

Wieder ein gutes Ergebnis hatte Rouchdi 14/8 damit galt er als 
Anwärter zur Jungtiermeisterschaft. 

Hut ab 
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5. Preisflug - Auxerre 

Und nun fielen die Satzzahlen rapide ab. Völklingen fiel unter 300 
Tauben, genau 292. Die O/N waren mit weniger als 150 Tauben 
angetreten und die RV Lebach nahm nicht teil. Auflass war um 
8:45 Uhr in Auxerre um 12.35.58 Uhr konstatierte schon wieder 
Thomas Walzinger den 1. Konkurs, das dritte Mal nacheinander. 

 

 
 

 

 
 



28

Dann kam noch der Nationalflug Marcon des Reg.V. 550. 

300 Tauben kamen doch noch in Völklingen zusammen. 

Thomas organisierte eine Einsatzstelle in Völklingen, brachte 
Boxen aus Zweibrücken und wir konnten wie gewohnt in 
Völklingen einsetzen. 

A. Rothenbusch und J. P. Albert waren Einsatzgäste. 

Auflass in Marcon aus ungewohnter Flugrichtung war um …. 
Uhr. Es gab stellenweise an manchen …. Viele Zuschauer aber 
das Warten auf die Tauben dauerte lange. Als Rothenbusch und 
Castell… schon die Hälfte ihrer Tauben zuhause hatten trafen 
die ersten Tauben der RV Völklingen ein. 

Deck M & M hatten die erste und Hecht G. das beste Ergebnis 
mit 18/3 
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Das war mal wieder eine Lehrstunde für die RV Völklingen, zu 
dem fehlten abends noch die Hälfte der Tauber in unserer RV. 

 

Die Saison 24 war somit abgeschlossen und man wartete noch 
auf einige Nachzügler. 

 

Zum Abschluss muss man sagen, das war eine sehr 
strapazierende Saison für die Tauben und die Züchter. Aber für 
uns drei Fluganwärter eine sehr lehrreiche Saison. Kein Flug war 
normal und einfach zu starten. 45 Flüge von 16 Preisflügen und 
5 Vorflügen konnten nach Plan geflogen werden. Alleine 6x 
montags, 4x Auflassortwechsel und schwierige 
Auflassbedingungen. Aber wir bekamen 11 Altflüge und 5 
Jungflüge mit dem Nationalflug, weil die Züchter flexibel waren 
und die Flugleiter immer einen Flug zuließen. Außer eine 
Preisflugabsage nur. 

Ich hoffe, dass Eure Reisemannschaft für die Saison 2025 
feststeht und Ihr die Tauben gut durch den Winter bekommt. 

Eine gute Mauser und Gesund durch den Winter ist die beste 
Vorbereitung für Eure Erfolge 2025. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Euch allen für die Saison 
bedanken und vor allem denjenigen die dem Gelingen mit 
helfender Hand zur Seite gestanden haben. 

 

Euer 1. Vorsitzender 

 

Thomas Walzinger 
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Ehrung der Meister RV Völklingen 2024 
                                            
 
SG Müller & Frau:           Bestgereister Vogel der RV mit   
                                         10 Preisen 
                                          Bronze Medaille auf Jungflug 
                                          2 x 1. Konkurs 
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Peter Gonschior:            2. RV Weibchen Meister mit 37 Preise 

                                         3. RV Jährigen  Meister mit 31 Preise 

                                         1 x 1. Konkurs 

 

 

 
 

 

Burim Braina :                 3. RV Weibchen Meister mit 29   

                                          Preisen                                       
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Hecht Gerd:                     Bronze Medaille auf Altflug 

                                          Bronze Medaille auf Jungflug 

                                          2 x 1. Konkurs 
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Kurt Huppert:                  Erringer der Silbermedaille 

 

 
 

 

Leick Stefan:                    1. RV Jungflug Meister mit 23  

                                           Preisen 
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Weber Uwe:                    3. RV Meister mit 42 Preisen      

 

 
 

Engels Herbert:               3 x 1. Konkurs 

                                          Los „Aktion Mensch“   Altflug 
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SG Beck – Winter:            2 x 1. Konkurs           
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Joachim Tabellion:          1 x 1. Konkurs 
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Abderrahim Rouchdi:         3. RV Jungflug Meister mit 

                                              22 Preisen 

                                             

                                             1 Los „Aktion Mensch“ auf Jungflug 
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Team Walzinger:          2. RV Meister  mit 45 Preise 
                                      1. RV Jährigen Meister mit 33 Preisen 
                                      1. RV Weibchen Meister mit 45 Preisen 
                                       2. RV Jungflug Meister  mit 22 Preisen 
                                       Bestgereistes Alt Weib.   mit 11/11 Pr. 
                                       Bestgereistes Jährigentier mit   8 Pr. 
                                       Bestgereistes Jungtier  mit 5/5 Preisen 
                                       2 Lose „Aktion Mensch“ auf Altflug 
                                        WAW Pokalsieger RV Ebene 
                                        Meister „Die Brieftaube“ 

1. RV Verbandsmeister mit 30 Preisen 
                                         Erringer der  Silbermedaille 
                                         WAW Pokalsieger Reg.V. Ebene     
                                        1. Reg.V. Gruppen Meister   
                                         8. Reg.V. Meister 
                                         3 x 1. Konkurs 
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Dieter & Inge Gerlich:       1. RV Meister        mit 46 Preisen 
 2.RV Jährigenmeister mit 33   
 Preisen 

                                            RV Ass Taube mit 754,12 Aspkt. 
                                            Erringer der Bronze Medaille auf  
                                            Altflug 
 
                                            Erringer der Sportuhr 
 

    2 x 1. Konkurs 
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50 Jahre Goldene Nadel Verband:    Ernst Kesselring                                                               

                                                                Reinhold Beck 

 
 

 

100 Jahre Reiselust 04842 Wadgassen 
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125 Jahre  Frei-Flug  0752  Friedrichstal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anzeige Fliesen Dillinger 
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Impressionen aus der Saison 
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Es war mal wieder ein gelungener 
Saisonabschluss 2024 beim 

Wuzzen Willi in Überherrn. 



-Verkauf
-Montage
-Reparaturen
-Federwechsel
-UVV-Prüfungen (Industrietore)

GGaarraaggeennttoorree  uunndd  

TToorraannttrriieebbee
...für Privat und Industrie

S&H GdbR
Jakobusstr. 17
66798 Wallerfangen

Tel 06837-91500
Mobil 015234360155
Mail: info@getec-schlichter.de
www.getec-schlichter.de

-Sectionaltore, Schiebetore, Drehtore-


